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Vom 17. bis 19. September wird die Lichtinstallation „Freistellen“ den Kaliberg bei 
Giesen und acht Windräder bei Pattensen/Schliekum mit Großprojektionen und 
Licht in Szene setzen. 
Bereits am Mittwoch den 16. September gibt es ab 19 Uhr eine Kostprobe am Wind-
park Schliekum, der von der Windwärts Energie GmbH realisiert wurde.

Der Aufbau ist geschafft, es kann eingeleuchtet werden - Am Abend vor der Premiere 
steigt für „Freistellen“ die Spannung: Bei Einbruch der Dämmerung wird die Idee zum 
ersten Mal Wirklichkeit. Als Licht-Raum-Installation in Größe XXL inszeniert „Freistellen“ 
eine ganze Landschaft: Acht Windenergieanlagen werden mit LED-Scheinwerfern be-
leuchtet, ein ganzer Kaliberg gerät zur Leinwand für Assoziationen rund um Garten und 
Landschaft. 
Besonders spannend: Windenergieanlagen und Kaliberg stehen etwa acht Kilometer 
auseinander, sind aber sowohl vom Treffpunkt als auch von zahlreichen weiteren Punk-
ten aus gleichzeitig zu sehen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn ein Vertreter Ihrer Redaktion zu diesem Termin 
kommen würde.  

Was? Generalprobe zur Licht-Raum-Installation „Freistellen“
Wann? Mittwoch 16. September 2009 um 19 Uhr
Wo? Windenergieanlage der Windwärts Schliekum GmbH & Co. Betreiber-KG 
 (s. Anfahrtsskizze)
Wer? Der Künstler Lutz John sowie Vertreter der Windwärts Energie GmbH und 
 der Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH werden anwesend sein.

Eine Rückmeldung, ob Sie kommen werden, wäre sehr freundlich. 
Für Rückfragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Hintergrund und Initiatoren
Das Projekt „Freistellen“ betrachtet die Region um Hannover und Hildesheim als Garten 
im XXL-Format. Es blickt auf die in der Landschaft vorhandenen raumbildenden Elemen-
te. Windkraftanlagen und Kaliberge werden mittlerweile als selbstverständlich und zur 
Landschaft zugehörig wahrgenommen. In dem Projekt geht es nun darum, mittels Licht 
und Projektion diese Elemente aus dem landschaftlichen Kontext freizustellen, um da-
durch ihr Anderssein hervorzuheben, ihre Besonderheiten und Funktionen sowie ihren 
Nutzen bewusst zu machen. 

„Freistellen“ ist ein Projekt von Lutz John, Licht- und Bühnendesigner in der holodeck 
Planungsgruppe. Die holodeck Planungsgruppe ist ein interdisziplinär arbeitendes 
Gestalterteam. Seit 2003 entwickelt und realisiert sie Projekte für Industrie und Kultur.

Zugleich ist „Freistellen“ ein Projekt im Rahmen des Veranstaltungsjahres „Gartenregion 
Hannover 2009“ und „Rosen & Rüben – Kulturzeit im Hildesheimer Land“.
Das Projekt wurde realisert mit freundlicher Unterstützung der K+S AG, Windwärts 
Energie GmbH und der Klimaschutzagentur Region Hannover GmbH.

Projektionen auf den Kaliberg, Lichtinstallation am Windpark
Wir laden Sie ein zur Generalprobe der Licht-Raum-Installation „Freistellen“ 
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Großes 11. WindFest
Während der Laufzeit des Kunstprojekts veranstaltet die Klimaschutzagentur am Sonn-
abend, 19. September zum elften Mal das WindFest in der Region Hannover, das in 
Kooperation mit der Windwirtschaft ausgerichtet wird. Am Fuß einer Windenergieanlage 
im Windpark Schliekum fi ndet von 14 bis 20 Uhr ein Familienfest für Groß und Klein statt. 
Neben dem traditionellen Windbeutelwettessen und Drachenbasteln für Kinder zeigen 
Pattenser Vereine ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit Sportvorführungen, 
Musik und Gesang. Die Eröffnung übernimmt um 14.30 Uhr Regionspräsident Hauke 
Jagau.

Anfahrt zum Treffpunkt

Der Windpark liegt im Süden Hannovers zwischen Pattensen und Jeinsen. 
Der Treffpunkt ist an der sechsten Windenergieanlage von Pattensen aus gesehen. 
Er ist am einfachsten über die Kreisstraße 513 bzw. Jeinser Straße zu erreichen.
Aus Richtung Pattensen kommend, biegen Sie auf halber Strecke links in die 
Pattenser Straße ab. Da die Straße nicht beschildert ist, wird ein weißer VW Bus mit 
einem Freistellen-Plakat die Einfahrt markieren. Die Windenergieanlage und der Treff-
punkt sind von der Straße aus gut zu sehen.


